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G R A F E N W Ö H R E R

STADTANZEIGER
LTO zu Gast am Schönberg

Shakespeare und Michel am Schönberg
Auf der Naturbühne Schönberg ist das Landestheater Oberpfalz diesmal mit zwei Theaterklassikern zu Gast.  Am 23.6. um 20 Uhr gibt sich 
William Shakespeare die Ehre. Regisseur Till Rickelt inszeniert „Ein Sommernachtstraum“ vor  der romantischen Kulisse im alten Steinbruch. 
Hermia und Lysander sind unsterblich ineinander verliebt. Doch es kommt zu einem Liebeswirrwarr, dass nur noch eine Zauberblume ent-
wirren kann, wenn nicht ein listiger Kobold immer dazwischenfunken würde… 
Für Kinder gibt es am 24.6. um 14 Uhr die Streiche und Späße von Michel aus Lönneberga mit „Michel in der Suppenschüssel“. Die Aben-
teuer von einem der bekanntesten und liebenswertesten Lausejungen der Kinderliteratur versprechen turbulente Unterhaltung mit Witz und 
Herz für Jung und Alt.
Karten gibt es im Ticketbüro Leuchtenberg unter Tel: 0 96 59 – 93 100 oder www.nt-ticket.de
Bildrechte: Landestheater Oberpfalz
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Außensprechtage der 
Notarin Eva-Maria Bernauer

zwischen 14:00 Uhr und 15:00 Uhr im 
Rathaus in Grafenwöhr:

Mittwoch, den 06. Juni 2018
Mittwoch, den 20. Juni 2018

Um vorherige Terminvereinbarung unter
Tel.: 09645 / 8061 wird gebeten. 

Lieber Hundebesitzer,
in den letzten Wochen häufen sich die 
Beschwerden über Verunreinigungen von 
Verkehrsfl ächen und Anlagen durch Hunde-
kot. Der daraus resultierende Ärger von Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern ist verständlich. 
Der Hundehalter oder die mit der Führung 
eines Hundes Beauftragten sind verpfl ich-
tet, die von ihren Hunden auf öff entlichen 
Straßen und Plätzen, Geh- und Radwegen 
verursachten Verunreinigungen (Hundekot) 
zu beseitigen.
Verunreinigungen sind nicht nur unansehn-
lich sondern auch unzumutbar für die mit der 
Pfl ege dieser Anlagen Betrauten. 
Verantwortungsbewusste Hundebesitzer 
achten sicherlich immer darauf, die „Hinter-
lassenschaften“ Ihres Vierbeiners zu besei-
tigen. 
Hierbei werden Sie auch durch die Stadt 
Grafenwöhr unterstützt, die im gesamten 
Stadtgebiet Hundestationen und Spender-
boxen aufstellen hat lassen. Hier können Sie 
bequem beim Gassigehen einen Kotbeutel 
entnehmen und bei den Hundestationen im 
integrierten Abfallbehälter entsorgen. 
Jeder von uns erwartet, dass unsere erzeug-
ten Lebensmittel hygienisch einwandfrei 
genossen werden können. Daher ist es 
unerlässlich, dass die Landwirte auf große 
Sorgfalt bei der Sauberkeit des vorgelegten 
Futters achten. Lassen Sie ihren Hund nicht 
frei über landwirtschaftlich genutzte Felder 
und Wiesen laufen.
Bringen Sie die kleine Mühe auf, den Hunde-
kot zu entsorgen.
Für ein gütliches Miteinander von Mensch 
und Tier ist es unerlässlich diese Regeln zu 
beachten, an dieser Stelle im Interesse der 
Allgemeinheit einen herzlichen Dank.

Grafenwöhr, 15.05.2018
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Müllabfuhrtermine: 

Dienstag, 05.06.2018 – Abfuhr „Gelber Sack“ 

Donnerstag, 07.06.2018 – Abfuhr „Biotonne“

Montag, 11.06.2018 – Hausmüllabfuhr 

Donnerstag, 14.06.2018 – Blaue Tonne 
Fa. Kraus 

Dienstag, 19.06.2018  – Blaue Tonne Fa. 
Bergler

Donnerstag, 21.06.2018 – Abfuhr „Biotonne“

Montag, 25.06.2018 – Hausmüllabfuhr

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Annafest mit Annamarkt am 
Sonntag, 22.07.2018

in Grafenwöhr
Jährlich feiert die Stadt Grafenwöhr den 
Namenstag der Heiligen Anna mit dem 
Annafest im Stadtpark und dem traditionel-
len Annamarkt von 10.00 bis 18.00 Uhr am 
Markt- und Marienplatz.
Zahlreiche Geschäfte im gesamten Stadt-
gebiet sind von 10.00 bis 17.00 Uhr geöff net 
und der örtliche Wirtschaftsverein lässt sich 
auch heuer wieder einige Überraschungen 
einfallen.
Wer noch Interesse hat teilzunehmen, ist 
jederzeit willkommen. Es können Waren 
aller Art zum Verkauf angeboten werden. 
Nähere  Auskünfte erteilt  Ihnen gerne die 
Stadt Grafenwöhr unter Tel.  09641/922034 
oder  per  Mail: cmoessbauer@grafenwoehr.
bayern.de.

Bekanntmachung der
Haushaltssatzung der 

STADT GRAFENWÖHR für 
das Haushaltsjahr 2018

Der Stadtrat hat die Haushaltssatzung für 
2018 beschlossen. Das Landratsamt Neu-
stadt a.d. Waldnaab hat als Rechtsaufsichts-
behörde mit Schreiben vom 23.04.2018 
mitgeteilt, dass die 

Haushaltssatzung
nach Art. 67 und 71 GO keine genehmi-
gungspfl ichtigen Bestandteile enthält.
Die Satzung wird durch Anschlag an der 
Amtstafel und durch Niederlegung im Rat-
haus, Marktplatz 1 in 92655 Grafenwöhr, 
amtlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 
2018 in Kraft.
Gleichzeitig wird die Haushaltsatzung samt 
ihrer Anlagen bis zur nächsten amtlichen 
Bekanntmachung einer Haushaltssatzung 
öff entlich im Rathaus, Marktplatz 1 in 92655 
Grafenwöhr zugänglich gemacht (Art. 65 
Abs. 3 GO). 
Außerdem liegen die Haushaltssatzung 
und der Haushaltsplan auch während des 
ganzen Jahres in der Stadtkämmerei, 
Zimmer Nr. 30, innerhalb der allgemeinen 
Geschäftsstunden zur Einsicht bereit.
Die Haushaltssatzung tritt am 01.01.2018 in 
Kraft.

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

HINWEIS
Bauarbeiten in der Adalbert-Stifter-Straße

Ab Mitte Juni/Juli 2018 beginnen die Bauarbeiten in der Adalbert-Stifter-Straße. Diese 
werden ca. 3 – 4 Monate andauern. Mit Einschränkungen während der Bauarbeiten ist 
zu rechnen.

Malerbetrieb
Detlef Misch

Am Neuen Weg 4 | 92655 Grafenwöhr | Tel. 09641-1624 | Mobil 0172-8309237
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Sehenswertes in Grafenwöhr
Neue Broschüre informiert über Stadtspaziergänge

„Sehenswürdigkeiten, schöne Plätze und 
Geheimtipps“, so fasst Kulturmanagerin 
Birgit Plößner die neue Broschüre zusam-
men, die insgesamt elf Stadtspaziergänge 
in und um Grafenwöhr präsentiert. Auf 
Deutsch und Englisch ist sie ab Pfi ngsten 
im Rathaus und Kultur- und Militärmuseum 
kostenlos erhältlich und informiert auch über 
die neuen Stadtführungen. Bürgermeister 
Edgar Knobloch freut sich über das zusätz-
liche touristische Angebot der Stadt: „Für 
den Tagestourismus und unsere amerikani-
schen Familien sind wir mit der Broschüre 
und den Stadtführungen künftig bestens 
aufgestellt“. Die Stadt hat den Heimatver-
ein mit der Durchführung beauftragt, da 
sich die Stadtrundgänge hervorragend mit 
den Museumsführungen ergänzen. Hei-
matvereinsvorsitzender Wilhelm Buchfelder 
berichtet über erste positive Erfahrungen 
im vergangenen Jahr und hoff t, dass die 
Führungen großen Zuspruch fi nden. Buch-
bar für Gruppen sind zwei verschiedene 
Touren. Der historische Stadtrundgang 
widmet sich den Sehenswürdigkeiten in der 
Altstadt sowie am Annaberg und erzählt 
den Werdegang von der Stadtgründung bis 
zum Bau des Truppenübungsplatzes. Diese 
Tour kann auch mit szenischen Einlagen der 
Theatergruppe Grafenwöhr gebucht werden. 
Die zweite Führung dreht sich um die letzten 
hundert Jahre und das Verhältnis von Stadt 

und Truppenübungsplatz. 
Weitere interessante Wegstrecken und 
Themen bieten neun weitere Stadtspazier-
gänge, die mit der Broschüre oder dem dazu-
gehörigen Online-Angebot auf eigene Faust 
erkundet werden können. Die verschiedenen 
Routen bieten neben Geschichte und Natur 
auch Kultur, Kunst und Rätselspaß. Auch die 

Gemeindeteile Hütten, Gmünd und Gößen-
reuth und vorhandene Wanderwege fi nden 
in den Tipps Berücksichtigung.
Informationen und die kostenlose Broschüre 
mit allen Rundwegen sind erhältlich beim 
Kulturmanagement unter Tel. (09641) 85 01 
oder unter www.grafenwoehr.de/stadtfueh-
rungen

v.li. Knobloch, Plößner und Buchfelder präsentieren die neue Broschüre mit den 
Stadtspaziergängen.
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Johanni Dämmerschoppen 
und Ehrungen

Landrat Andreas Meier ist der Sprecher 
beim Johanni-Dämmerschoppen der CSU.  
Am Montag, 25. Juni 2018, um 18 Uhr lädt 
der CSU-Ortsverband zu seiner Traditi-
onsveranstaltung in den Biergarten des 
Hotel-Gasthof Hößl „Zum Stichn“ ein. Bei 
schlechter Witterung wird in die Gaststube 
ausgewichen. Bürgermeister Edgar Kno-
bloch wird die Gäste begrüßen, Landrat 
Andreas Meier spricht zu aktuellen politi-
schen Themen. Eingeladen sind auch die 
Kandidaten für die Landtags- und Bezirks-
tagswahl am 14. Oktober 2018. Langjährige 
Mitglieder des Ortverbandes werden geehrt. 
Die Besucher des Dämmerschoppens sind 
zu einer Freimaß und zu einer Leberkäsbrot-
zeit eingeladen. 

Brass’n‘ Beat am Schönberg
Der Förderverein „Freunde der Musik“ lädt 
alle Musikliebhaber zu einem Sommerkonzert 
am Samstag, den 09.06.2018, auf die Natur-
bühne am Schönberg in Grafenwöhr ein. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgen 
ab 19.00 Uhr die Dießfurter Schlossbläser. 
Dabei handelt es sich um das Blechbläseren-
semble der Musikkapelle Dießfurt, das sich 
bereits bei Traugottesdiensten, Weihnachts-
konzerten und anderen feierlichen Anlässen 
auch überregional einen Namen gemacht 
hat. So wurde die Formation in diesem Jahr 
bereits zum wiederholten Male für das Win-
terhoffest des Bayerischen Staatsministeri-
ums für Ernährung, Landwirtschaft und Forst 
engagiert. 
Mit ihrem Programm BRASS´N`BEAT geben 
die Blechinstrumentalisten nun ihr weltliches 
Repertoire zum Besten. Und getreu dem Kon-
zertmotto, gesellt sich zu der Blechblasfrak-
tion auch ein Schlagzeuger, der zusätzlich für 
den nötigen „BEAT“ sorgt. 
Dabei machen die 8 Blechbläser plus ihrem 
Schlagzeuger weder Halt vor Wolfgang Ama-
deus Mozart noch vor Ludwig van Beetho-
ven. Da gesellt sich ein Barockkomponist 
a la Henry Purcell schnell mal zur Happy-
Sound-Legende James Last oder auch zum 
Pop-Giganten Phil Collins. Reinhard Fend-
rich hat zumindest ein musikalisches Date 
mit Amanda McBroom. Polka und Walzer 
mal traditionell und mal ausgeflippt. Von Pop-
Balladen über Spirituals bis hin zur Musik der 
bewegten Unterhaltung aus Film, Fernsehen 
und Musical. Die unerschrockenen Bläser 
samt ihrem Drummer fürchten sich vor keiner 
Gattung und nehmen ihre Zuhörer mit auf 
eine spannende, kurzweilige aber auch quer-
verdrehte Reise durch verschiedene musika-
lische Stilrichtungen.
Bei schlechter Witterung findet das Konzert in 
der Alten Pfarrkirche in Grafenwöhr statt. Die 
Gäste werden gebeten, bei entsprechender 
Witterung die Information auf der Homepage 
der Musikkapelle Dießfurt unter www.musik-
kapelle-diessfurt.de bzw. die Informationen 
über Facebook zu beachten. 
Nur Abendkasse. Eintritt: 3,00 EUR bei freier 
Platzwahl. Für Kinder- und Jugendliche bis 14 
Jahre ist der Eintritt frei; Einlass ab 18.15 Uhr

Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorffstr.13 
werden Lebensmittel an Bedürftige ausge-
geben. Die erforderlichen Kundenkarten 
erhalten Sie zu den Öffnungszeiten oder 
nach telefonischer Vereinbarung.
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag von 
10:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Flohmarkt:
der Flohmarkt des Bürgervereins Alte 
Amberger Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle 
geöffnet ist, sucht ständig Sachspenden, 
z.B. Kleinmöbel, Bekleidung, Tisch-und 
Bettwäsche, Fahrräder usw.. Diese Sachen 
werden zu sehr günstigen Preisen weiterge-
geben und der Erlös dient sozialen Zwecken.
Öffnungszeiten: jeden Montag und Mitt-
woch von 09:00 – 13:00 Uhr und jeden 
ersten Samstag im Monat von 09:00 – 
13:00 Uhr.
Nächster Samstagsflohmarkt mit vielen 
Sonderangeboten: 02.06.18

Nähere Auskünfte unter:
Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail buergerladen@hotmail.de

Liebe Leserinnen und Leser,
brauchen Sie mal wieder Abwechslung? 
Dann schauen Sie doch bei uns vorbei. 
Wir haben bestimmt auch etwas für ihren 
Geschmack in unserem Sortiment.
Um Ihnen den Besuch in der Bücherei noch 
leichter zu machen, haben wir seit Ende letz-
ten Jahres auch montags für Sie geöffnet.
Unsere aktuellen Öffnungszeiten sind:

Sommerfest des 
Kindergarten St. Josef, 

Hütten
Die Kinder, das Kindergartenteam und der 
Elternbeirat möchten alle ganz herzlich ein-
laden am Samstag, 16.06.2018  ab 17.00  
Uhr  in den Kindergarten Hütten zum Som-
merfest.
Bei leckeren Pizzen, Kaffee und Kuchen und 
anderen Getränken, will man ein paar gesel-
lige Stunden bei Live-Musik mit den „zwei 
Pressathern“ und ihren Quetschen gemein-
sam verbringen. 
Zusätzlich gibt es die Möglichkeit Lose der 
Tombola zu kaufen und im Spiele-Parcours 
tolle Spielideen zu absolvieren. U.a. wird die 
Feuerwehr Hütten tatkräftig das Kindergar-
ten-Team unterstützen und mit einer Sta-
tion am Spiele-Parcours vertreten sein. Zur 
Belohnung gibt es kleine Preise für die voll 
abgestempelte Spielekarte.
Wertvolle Preise warten in der Tombola 
auf die Gewinner: Trikots der Vereine 1. FC 
Nürnberg und FC Bayern München, 2 Ein-
trittskarten für ein Heimspiel des SSV Jahn 
Regensburg, viele Gutscheine und weitere 
wertvolle Preise, die von den Geschäften 
der näheren und weiteren Umgebung zur 
Verfügung gestellt worden sind.
Für die Kinder ist dieses Fest ein Höhe-
punkt des Kindergartenjahres, für welches 
Sie extra eine kleine Aufführung einstudiert 
haben, mit der Sie beweisen wollen, was 
sie schon alles im neuen Kindergartenjahr 
gelernt haben.
Der Erlös der Veranstaltung kommt zu 100 
% dem Kindergarten und somit den Kindern 
der Einrichtung zugute.

07.06.2018 Frau INGEBORG ZOBEL  
 zum 75. Geburtstag
14.06.2018 Frau THERESIA GLAS
 zum 85. Geburtstag
24.06.2018 Frau GISELA EICHHOLZ
 zum 80. Geburtstag

Montags, 18-19Uhr (NEU)
Mittwochs, 16-18Uhr
Samstags, 16-18Uhr
Sollten Sie bei uns in der Bücherei tatsäch-
lich nichts finden oder vielleicht doch lieber 
ebooks lesen wollen, dann besuchen Sie 
einfach unsere Internetseite auf www.bue-
cherei-grafenwoehr.de!
Dort finden Sie den Link zu unserer Onleihe 
LeoNord.
Wenn Sie Unterstützung brauchen bei der 
Bedienung Ihres ebook-Readers, dann spre-
chen Sie uns einfach an. Wir freuen uns auf 
das Gespräch mit Ihnen.

Ihr Büchereiteam
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VdK-Außensprechtag 
Nächster Sprechtag ist am Dienstag, 05. 
Juni 2018, Marktplatz 25 (Eingang Poli-
zei) von 10.30 bis 12.00 Uhr. Die Beratung 
erfolgt durch Kreisgeschäftsführer Sieg-
mund Bergmann.

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag ist am Mitt-
woch, 06. Juni 2018 im „Neue Welt Kino-
center Weiden“, Fichtestraße. Gezeigt wird 
die französische Komödie „Die Sch`tis 
in Paris – Eine Familie auf Abwegen“: 
Valentin D., Star in der Pariser Architektur- 
und Kunstszene, versucht seine provinzielle 
Herkunft und somit die eigene Familie zu 
verleugnen. Beginn 10.00 Uhr. Eintritt 3,50 
Euro bei freier Platzwahl. 

VdK-Reise vom 14.06 – 
18.06.2018 letzte Information
Abfahrt bei Göttel um 6.00 Uhr. Gepäck 
kann am 13.06 abends zwischen 17.00 – 
18.00 verladen werden. Weitere Zustiege 
Hütten und Weiden/Brandweiher. Kranken-
versicherungsausweis und Personalaus-
weis nicht vergessen! Bei Fragen – Tel.-Nr. 
09641/3148.

VdK-Herbstfahrt am 
29.09.2018

Der VdK-Ortsverein Grafenwöhr lädt seine 
Mitglieder – auch Gäste sind willkommen 
– zu einem Tagesausflug am Samstag, 
29.September in den Bayerischen Wald 
ein. Erstes Ziel ist der „WaldWipfelWeg“ 
bei St. Englmar. Der „WaldWipfelWeg“ ist 
barrierefrei, auch für Rollstuhlfahrer geeig-
net und bewegt sich in luftiger Höhe zu einer 
leicht erreichbaren Aussichtsplattform mit 
herrlicher Sicht über die Höhenzüge des 
Bayerischen Waldes und das Donautal. Eine 
weitere Attraktion ist der „Pfad der optischen 
Täuschungen“ mit der „Höhle der Illusionen“. 
Der „NaturErlebnisPfad“ bietet viele Mit-
machStationen. Bekannt ist auch das „Haus 
am Kopf“. Gaststube mit Panorama-Sonn-
enterasse bieten Leckeres für den Gaumen 
und einen herrlichen Rundumblick in die 
Natur. Zweites Ziel ist das Gut Aiderbichl 
/Deggendorf. Dort begegnen wir glückli-
chen, geretteten Tieren, die hier geschützt 
ihren Lebensabend verbringen. Nach einer 
für uns vorbereiteten Tierpräsentation kann 
jeder das Gut anschließend selbst erkunden. 
Wer will, kann die vegetarische Gastronomie 
testen. Der Preis von 28 Euro (Erwach-
sene)/ 15 Euro (Kinder) beinhaltet: Busko-
sten, Eintrittspreise WaldWipfelPfad und Gut 
Aiderbichel mit Tierpräsentation. Abfahrt 
bei Busunternehmen Göttel 07.30 Uhr. 
Zustiege an den bekannten Haltestel-
len. Anmeldung bei Rudolf Haupt – Tel. 
09641/3148.

Amtierender Elvis-Europameister 
in Grafenwöhr

Termin: 7.7.2018, 18.30 Uhr, Stadthalle Grafenwöhr

Zum sechzigsten Jahrestag von Elvis‘ Aufenthalt in Grafenwöhr laden Heimatverein und 
Stadt keinen geringeren als Ron Glaser zum Konzertabend ein. Er ist amtierender bester 
Elvis-Interpret in Europa und seine Stimme ist dem King zum Verwechseln ähnlich. Begleitet 
wird der Europameister von seiner Band „The ridin‘ dudes“. Außerdem sorgen eine Rock-
nRoll-Showtanzgruppe, ein US-Oldtimertreffen und Amerikanisches Essen und Drinks für 
Elvis-Feeling pur. Karten sichern bei der Reisewelt Grafenwöhr oder unter www.okticket.de 
und nt-ticket.de.

Kleidung und Deko satt
Flohmarkt des Bürgervereins Städtedreieck kommt gut an

Haushaltswaren, Bekleidung und Dekorationsartikel haben wieder den Besitzer gewechselt. 
- Beim Flohmarkt des Bürgervereins Städtedreick gab es mit zwölf Anbietern wieder einiges, 
was so mancher gerade gesucht und auch gefunden hat. Auch das Kuchenangebot war 
wieder groß und fand viele Abnehmer. Den Kuchenbäckerinnen galt schließlich auch der 
Dank von Monika Sebald, der Leiterin des Bürgerladens.

Bild und Text: Renate Gradl
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25 Jahre Ehren- und ehrenvolles Amt
Ein Vierteljahrhundert im Ehrenamt - dies 
kommt in der heutigen Zeit nicht mehr allzu 
oft vor. Umso mehr ist eine solche Leistung 
eine Ehrung wert. Josef Aumüller aus Hütten 
ist nun seit 1993 Feldgeschworener und 
dafür gebührt ihm „Dank und Anerkennung“, 
betont Edgar Knobloch. Der Bürgermeister 
verlieh im Namen des ehemaligen bayeri-
schen Finanzministers und heutigen Mini-
sterpräsidenten Markus Söder eine Urkunde 
und vom Vermessungsamt zum Anlass 
passend, das Buch „Wie Bayern vermes-
sen wurde“ von Max Seeberger. Auch von 
Landrat Andreas Meier richtete das Stadt-
oberhaupt beste Glückwünsche aus und 
überreichte in seinem Namen eine CD mit 
„NEW Musics“. Zum Anstoßen gab es eine 
Flasche SebastiAnna, einen Weißwein der 
Partnergemeinde Grafenwörth. 
Eigentlich sollte die Ehrung im Landratsamt 
Neustadt an der Waldnaab stattfi nden, aber 
aus gesundheitlichen Gründen war dies für 
Josef Aumüller nicht möglich. Der Bürger-
meister übernahm in Vertretung die Über-
gabe bei ihm zu Hause.
Der 81-jährige erinnert sich gerne an die 
aktive Zeit zurück, obwohl es „keine leichte 
Aufgabe war, wo man in Büsche rein 
geschickt wurde“, um die Grenzsteine zu 
versetzen, auszuwechseln oder zu entfer-
nen. Für diese und weitere ehrenamtlichen 
Tätigkeiten wurde der ehemalige Stadtrat 
sogar mit dem bayerischen Verdienstorden 
ausgezeichnet. Der Bürgermeister betonte, 
dass die Vereidigung zum Feldgeschwore-
nen ein lebenslanger Dienst sei - „nicht nur 
ein Ehrenamt, sondern auch ein ehrenvolles 
Amt“.

Inhaber: Reinhard Leipold
Metzlasreuth 8
91281 Kirchenthumbach

Telefon:  0 96 47/14 28
Mobil: 01 51/16 20 16 20
E-Mail:  info@mauer-trocken.de

Bautenschutz-Fachbetrieb:

Mitglied im:

www.mauer-trocken.de www.eins-zwei-mauer-trocken.de

Kellerabdichtung von innen und außen
Sanierung Wand und Boden

Injektionstechnik
Innendämmung

Schacht- und Rohrleitungsortung
Kernbohrung

Kanal TV

Gebäudeabdichtung

Neubau Altbau Sanierung

Mitglied im:

guenther@ahhammergmuend.brk.de

· Vollstationäre
 Pfl ege

· Kurzzeitpfl ege

· tägliche
 Betreuung
 durch Alten-
 therapeutin 
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Immer wieder ein Abenteuer: der Wald  
Ende April / Anfang Mai war es wieder so 
weit. Wie jedes Jahr verbrachten die Kinder 
der Kath. Kindertagesstätte St. Theresia 
eine Woche im Wald. Der Waldlehrpfad und 
der Wald rund um die Bierlohe laden dazu 
ein und so ging das Abenteuer „Wald“ los.
Die Krippenkinder der Kita wurden auf ihre 
drei Waldtage gut vorbereitet. Mithilfe von 
Bilderbüchern zum Thema Wald erfuhren die 
Kinder, welche Tiere im Wald leben, welche 
Spuren sie hinterlassen, welche Geräusche 
im Wald zu hören sind. Es wurde mit den 
Kindern erarbeitet welche Ausrüstung: feste 
Schuhe, witterungsangepasste Kleidung 
und Rucksack mit Brotzeit und Getränk wir 
für die Waldtage brauchen.
Um den Wald mit allen Sinnen zu erfor-
schen, kamen zu unserer Ausrüstung noch 
Becherlupen und eine Fotokamera für die 
erlebnisreichen Momente dazu. Mit großen 
Kinderaugen, voll bepackten Bollerwagen 
und jeder Menge guter Laune wanderten 
wir drei Tage den Waldlehrpfad entlang. Bei 
jeder Station machten wir einen Stopp, so 
konnten wir die aus holzgeschnitzten Tiere 
anschauen oder durch die Kathedrale flit-
zen. Auf dem Weg wurden Tiere wie Amei-
sen oder Marienkäfer entdeckt und in der 
Becherlupe genauer angeschaut, zudem 
wurden viele Sammelstücke wie Äste, 
Baumrinde in eine Tasche gepackt, um 
diese in der Kita anzuschauen. Die Kinder 

mussten einige Hindernisse, wie holprige 
Wege durch Äste und Steine, sowie Hügel 
oder einen gebogenen Ast überqueren. Es 
machte jede Menge Spaß, da es im Wald 
vielfältige Möglichkeiten zur Bewegung gibt 
und ein jeder seine Stärken und Grenzen 
erfährt. Im Wald zeigte sich die Jüngsten der 
Kita sehr kreativ, legten mit Ästen ein von 

ihnen so bezeichnetes „Lagerfeuer“ oder 
malten mit den Ästen auf die Erde Bilder.
Nach den erlebnisreichen Vormittagen 
wurden wir mit dem Bus, der für die Kinder 
ein weiteres Highlight war, in die Kita 
zurückgebracht, um nach dem Mittagessen 
erschöpft aber glücklich in den Mittagsschlaf 
zu fallen.

Stadt ist stolz auf euch
Empfang der 1. Mannschaft der Kegelabteilung im Rathaus

Die 1. Mannschaft der Kegelabteilung des 
TuS/DJK Grafenwöhr steigt als Vizemeister 
von der Bezirksliga Nord in die Bezirksliga 
Oberpfalz auf. Für diese Spielerleistung 
erntet sie viel Lob und Anerkennung sowie 
einen geführenden Empfang im Rathaus.
Nach einer turbulenten Saison und dem 
Verzicht des Meisters Blaibach auf den 
Aufstieg, schaffte es die Mannschaft von 
Saisonanfang bis Saisonende den 2. Platz 
zu behaupten. Für die neue Saison gilt es, 
jetzt eine schlagkräftige Truppe aufzustel-
len, da man mit dem Aufstieg mit sechs 
Mann in einer Mannschaft kegeln muss. In 
der Klasse zuvor musste man mit vier Keg-
lern antreten. Nun müssen die Spieler auch 
weitere Reisen, zum Teil bis in den südlichen 
Raum von Regensburg, wie beispielsweise 
Kelheim, Sallern sowie in den Bayerischen 
Wald, auf sich nehmen. Zuvor steht jedoch 
eine große Aufstiegsfeier mit der gesamten 
Kegelabteilung, Gönner und Fans auf dem 
Programm. Diese wird voraussichtlich Ende 
Mai über die Bühne gehen.
Den Aufstieg der 1. Mannschaft mach-
ten Rainer Prölß, Helmut Böllath, Dominik 
Scharf und Michael König perfekt. Aushelfer 
waren Patrick König, Matthias Alfery, Tobias 
Hammerschmid und Oliver Lenk. „Die Stadt 
ist stolz auf euch“, betonte Bürgermeister 

Edgar Knobloch beim Empfang im Rathaus. 
Die Spielerleistung, das vermehrte Training 
und Engagement seien bemerkenswert. 
„Das ist schon etwas Besonderes“, so Kno-
bloch. Anschließend trugen sich die Kegler 
in das goldene Sportlerbuch der Stadt ein.
„Ich bin stolz auf den Aufstieg“, gestand 

Abteilungsleiter Michael König. Er blickte 
zurück und meinte: „2010 haben wir mit dem 
Kegeln in der Bezirksliga angefangen. Wir 
hoffen nun, dass es erfolgreich weitergeht.“ 
Wichtig seien dazu der Zusammenhalt und 
die Kameradschaft.

Bild und Text: Renate Gradl
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Spektakuläre Fahrzeugweihe
Leuchtend gelbe Buchstaben verraten, wem das 
Einsatzfahrzeug HLF 20 gehört: der Grafenwöhrer 
Feuerwehr. Gemeinsam mit zahlreichen Gästen 
nehmen die Floriansjünger das Gefährt in Betrieb.
Bei einem grandiosen Fest nimmt die Feuerwehr 
Grafenwöhr das knapp 500 000 Euro teure Ein-
satzfahrzeug HLF 20 in Betrieb. Gäste aus nah und 
fern waren dazu ins Feuerwehrgerätehaus einge-
laden  und erlebten eine spektakuläre Show. Die 
Begrüßungsworte von Kommandant Alexander 
Richter waren sehr emotional und machten deut-

lich, wie wichtig der Kauf war. Richter 
fi el es sichtlich schwer, 

sich von seiner 
„Christine“, die über 
30 Jahre im Dien-
ste der Kameraden 
gestanden hatte 

u n d 
viele Einsätze durchlebte, zu verabschieden. Aber eine prunkvolle 
und vor allem lichtstarke Präsentation des neuen „Flaggschiff es“ 
der Feuerwehr ließ dann wieder die Wehmut verschwinden.
Die Geistlichen André Fischer und Bernhard Müller segneten das 
neue Gefährt und übergaben Richter ein kleines Kreuz, dass die 
Floriansjünger auf allen Fahrten beschützen soll. Fahrzeugpatin 
für das neue HLF 20 ist Gabriele Knobloch, die Ehefrau von Bür-
germeister Edgar Knobloch. Sie durfte es nach den emotionalen 
Worten auch taufen.
Bürgermeister Knobloch betonte, dass sich der Stadtrat einig war, 
das Fahrzeug zu kaufen. „Wenn es um Belange der Feuerwehr 
geht, ist man sich in allen Fraktionen immer schnell einig“, erklärte 
er. Der Rathauschef übergab das Fahrzeug und den symbolischen 
Fahrzeugschlüssel an Kommandant Richter. Aber auch Landrat 

fi el es sichtlich schwer, 
sich von seiner 
„Christine“, die über 
30 Jahre im Dien-
ste der Kameraden 
gestanden hatte 

u n d 

lich, wie wichtig der Kauf war. Richter 
fi el es sichtlich schwer, 

sich von seiner 
„Christine“, die über 
30 Jahre im Dien-

gestanden hatte 
u n d 
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des neuen HLF 20
Andreas Meier würdigte die Arbeit der Feuerwehren und betonte, „es werden 
jetzt bestimmt wieder einige fragen, ob so eine Inszenierung sein muss. Ja, 
man muss den Stellenwert des Ehrenamtes auch nach außen hin zeigen und 
ich bin froh, hier dabei sein zu dürfen“.
Auch der scheidende Kreisbrandrat Richard Meier stellte die Wichtigkeit der 
Wehren heraus und meinte, „nicht die Feuerwehr brauche so ein Fahrzeug, 
sondern die Bevölkerung“.
Grußworte der Feuerwehren aus dem österreichischen Grafenwörth, aus 
Gmünd, Gößenreuth und aus Mantel schlossen den feierlichen Akt ab. Kom-
mandant Alexander Richter funkte auch gleich die Leitstelle in Weiden an 
und meldete das neue 40/1 als einsatzbereit. Danach nutzten viele nach 
einem guten Essen die Möglichkeit, das Fahrzeug zu besichtigen. Bis spät in 
die Nacht wurde weiter gefeiert.

Text und Bilder: Jürgen Masching
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Vor 1480 Erbauung der Alten Kirche, Abbil-
dung auf der neuen Stadtchronik 
Im „Kunstdenkmälerband“ (1909), 51 wurden 
die Relieffiguren St. Ursula  und St. Barbara 
Ende des 15. Jh. geschaffen; ev. in  Zusam-
menhang mit dem Kloster Speinshart, die 
Ursula- und Barbaraverehrung wurde von 
den Prämonstratensern gefördert. Um 1515 
entstand die Marienstatue. Sie hält auf dem 
linken Arm das nur mit Lendentuch beklei-
dete Jesuskind.
1568 Abbildung der Alten Kirche auf der 
 Landkarte des W. Puellenhofer, StAA.               
1593 Abtragung der Alten Kirche
 aufgrund des wiederholten
 Religionswechsels in  der Oberpfalz.
1595 Errichtung der Friedhofskirche mit den 
 Steinen der Alten Kirche
1697 Errichtung eines Kapellenbaus mit 
 dem Titel „Mariahilf hinter der Alten  
 Kirchen“; schwerer Schaden während 
 des Spanischen Erbfolgekrieges
1707 Inventar  des Alten Kircherls:
 Ein holzgeschnitztes und gefasstes 
 Unser lieben Frauen Bild samt dem 
 Christkindlein auf dem Arm, auch Kron
 und Zepter. Dieses ist in der
 Zwischenzeit abhanden gekommen; 
 ein hölzernes Postament, worauf das 
 Bildnis stehet und ein hölzernes 
 Kniebänkl
1794 Hat Caspar Koberger diese Kapelle 
 um 3fl 26 kr außen verzwickt,

Notizen zum sogenannten „Alten Kircherl“ 
an der Pressather Straße in Grafenwöhr

Von Leonore Böhm

 verworfen, verputzt und geweißt.
 Der Schreinermeister Michael Kutzer  
 [?] hat das Altärl um 2 fl 3 kr renoviert  
 (Nebenkapellenrechnung).
1804 „Demolierung“ der Kapelle aufgrund 
 der Säkularisation
1824 Wiedererrichtung der Kapelle laut 
 Bauinschrift
1863 Im Matrikelbuch des Bistums ist die 
 Kapelle nicht angeführt.
1882 ein Schutzeisengitter sichert das 
 Altärchen, kam da der neugotische 
 Altarrahmen in die Kapelle?
1907 schreibt Pfarrer Georg Kummer: 
 „Kapelle zur alten Pfarrkirche an der 
 Pressather Straße, nicht weit von der 
 Bahn“.
1964 bat Leonore Böhm Monsignore 
 Schmidt um eine neue Türe mit einem 
 neuen Schloss für diese Kapelle.
1974 Stadtanzeiger vom 2. Juli: In diesen 
 Tagen kam der kleine, alte Altar in 
 die  Kapelle, einem langjährigen 
 Wunsch des Heimatvereins
 entsprechend, mit  Einverständnis der 
 Familie Josef Mittermeier, Marktplatz 
 12, in  das Kastenhaus.
 Der Heimatverein hat die leer
 gewordene Kapelle auf eigene Kosten 
 renoviert, auch den kleinen Altar mit 
 einem Tabernakel versehen.
1976 Abbruch der Mariahilfkapelle
 aufgrund des Ausbaus der B 299
1978 Einweihung der neuen Kapelle. 
 Monsignore Ludwig Schmidt stiftet ein 
 Duplikat des Altares aus Kunststein, 
 gefertigt von Helmuth Langhammer, 
 Presssath
1978 Stadtanzeiger vom 1. September: Das 
 Alte Kircherl, die Feldkapelle an der 
 Pressather Straße, stand im Flurstück 
 „bei der Alten Kirche Flurnummer 
 1353“ und war im Besitz der Familie 
 Mittermeier, Marktplatz 12.  Zur 
 Neuführung der B 299 benötigte das 
 Straßenbauamt Weiden 200qm, die 
 laut Vereinbarung vom 10.4.1975 dem 
 Käufer übereignet werden sollten, 
 unter Zubilligung eines einmaligen 
 Wertminderungsbetrages von 900 
 DM. Die auf der Vertragsfläche 
 befindliche Kapelle wurde auf Verlan-
 gen des Verkäufers auf einer noch 
 festzulegenden Stelle auf Kosten des 
 Baulastträgers (Straßenbauamt) 
 wieder errichtet. Nach längeren 
 Verhandlungen wurde dem Verkäufer 
 der Betrag von 10800,-- DM zum Bau 
 der neuen Kapelle gewährt. Familie 

 Mittermeier stellt die ganze Entschädi-
 gung dem Heimatverein   Grafenwöhr 
 hierfür zur Verfügung. Der Heimat-
 verein ging sofort daran, die
 entsprechenden Vorarbeiten zum Bau 
 der Kapelle in die Wege zu leiten. 
 Als Standplatz wurde eine Stelle 
 etwa 50 m südlich  vom alten Standort 
 auf städtischem Grund gewählt. Den 
 Plan des Gebäudes fertigte Ingenieur 
 Robert Peter, Grafenwöhr/München.
1988 Beim zehnjährigen Jubiläum  der
 Einweihung der Kapelle predigte 
 Stadtpfarrer Hans Bayer über den
 Kinderreichtum der
 Wolfgangsiedlung.  
1997 Laut dem Matrikelbuch der Diözese 
 Regensburg wurde die Kapelle Maria 
 Hilf, vor 1698, erbaut, 1824 neu
 errichtet, 1976 wieder errichtet;
 Eigentum und Baulast tragen die 
 Siedlergemeinschaft St. Wolfgang 
 und die Kirchenstiftung.
2018 Laut dem Sohn Mittermeier wurde 
 in  der Familie seines Vaters nie von 
 einem Eigentumsrecht seiner
 Familie über den Altar samt Statuen 
 und Reliefs gesprochen. Vermutlich 
 dachte man außerhalb der
 Familie, wem der Standort  gehört, 
 gehört auch der Altar. Woher hätte sie 
 auch das Geld nehmen sollen.

Fotos: Reinhold Böhm
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Unser Programm für
Juni 2018

Mehrgenerationenhaus
Am Donnerstag, 07.06.18, 20:00 Uhr findet in 
Zusammenarbeit mit dem Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Weiden i. d. Opf. 
ein Vortrag zum Thema „Naschen erlaubt“ statt. 
Referentin ist Angelika Meindl. In dieser Veran-
staltung lernen Eltern wie viel Zucker verschie-
dene Produkte enthalten und wie diese nach 
der Ernährungspyramide beurteilt werden. 
Zudem soll auch das Bewusstsein für das Ver-
teilen der „süßen Extras“ geschärft werden.   
Die Veranstaltung ist kostenlos. Verbindliche 
Anmeldung bis 30.05.2018 unter http://www.aelf- 
we.bayern.de/ernaehrung/familie/index.php 
In Zusammenarbeit mit KOKI NEW laden wir 
am Donnerstag, 07.06.18 von 9:00 Uhr – 
11:00 Uhr alle Kinder von 0 – 3 Jahren und 
deren Mütter und Väter oder auch Großeltern 
recht herzlich zum  Familienfrühstück ein.   
Das besondere Angebot ist der regelmäßige 
fachliche Input. Welche Themen interessieren 
Sie?  Geben Sie uns Bescheid! 
Die Klöppelgruppe trifft sich am Dienstag, 
den 05.06.18 um 18:30 Uhr. InteressentInnen  
und AnfängerInnen sind willkommen. 
Der Hutza-Nachmittag findet jeden Don-
nerstag um 14:30 Uhr statt. 
Die Handarbeitsgruppe trifft sich Montag, 
den 04.06.18 und 18.06.18 um 15:00 Uhr zum  
Stricken und Häkeln. 
Die Donnerstagsrunde trifft sich montags, 
am 11.06. und 25.06. um 15:00 Uhr zum 
gemütlichen Beisammensein. 
Dienstag (außer in den Ferien) wöchentlich 
Rückengymnastik mit Fr. Lüftner-Hack von 
16:30 Uhr – 17:30Uhr und Tanz mit Waltraud 
Atterberry von 17:30 Uhr – 18:30 Uhr. 
Das JUZ geht ab Juni in die Sommerpause! 
Wir sehen uns im Herbst wieder! 
Wir laden Sie herzlich zu allen Veranstaltun-
gen ein! 
Das Mehrgenerationenhaus, in dem sich 
auch das Büro der „Sozialen Stadt“ befin-
det, ist unter folgender Telefonnummer zu 

erreichen: 09641 931955 oder per E-Mail:   
mgh-grafenwoehr@learningcampus.de 

Soziale Stadt
Kaffeeklatsch vorm Bürgerladen am Freitag, 
29.06.18 von 9:30 – 12:00 Uhr. Es gibt wie 
immer Kaffee und Gebäck. 
Crashkurs „Wie fülle ich meinen Hartz IV 
Antrag aus?“ am Montag, 18.06.18 von 9:00 
– 10:30 Uhr. 
Das Büro der Sozialen Stadt befin-
det sich im  Mehrgenerationenhaus.  
Bei Fragen oder Anliegen sind die 
Quartiersmanagerinnen per E-Mail   
(soziale-stadt-grafenwoehr@learningcampus.
de) oder Telefon (09641 931955) erreichbar.
Gefördert vom:

Einladung zur
Mitgliederversammlung

Alle Mitglieder der Baugenossenschaft e.G. 
Grafenwöhr sind herzlich eingeladen zur  
Mitgliederversammlung 2018 am Samstag, 
16. Juni 2018 um 19.00 Uhr.
in den Büroräumen der Genossenschaft: 
Neue Amberger Straße 104a, 92655 Gra-
fenwöhr (ehemaliger Laden)
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der 
 Beschlussfähigkeit
2. Beschlussfassung über den
 Jahresabschluss und das
 Jahresergebnis 2017
3. Kassenbericht
4. Bericht des Aufsichtsrates
5. Bericht des Vorstandes
6. Bildung eines Wahlvorstandes,
 Entlastung des Vorstandes und des
 Aufsichtsrates
7. Bekanntgabe der Neuwahl zur
 Vorstandschaft (gewählt durch den
 Aufsichtsrat)
8. Neuwahl zum Aufsichtsrat

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Krankenkommunion
Pfarrer Müller besucht die Kranken am Frei-
tag, 01.06. zu den gewohnten Zeiten.

Fronleichnamsprozession 
in Hütten

Die Fronleichnamsprozession in Hütten 
findet am Sonntag, 03.06. statt. 
Die Eucharistiefeier beginnt um 9.30 Uhr in 
der Josefskirche, anschließend Prozession. 
Nach der Fronleichnamsprozession findet 
der traditionelle Frühschoppen am Feuer-
wehrhaus statt. Wir laden herzlich dazu ein.
Festgottesdienst, anschließend 
Stehempfang zum 60. Geburts-

tag unseres Weihbischofs 
Reinhard Pappenberger

Anlässlich des 60. Geburtstages unseres 
Weihbischofs Reinhard Pappenberger laden 
wir die gesamte Pfarrgemeinde zum Gottes-
dienst am Samstag, 30.06. um 18.00 Uhr in 
die Friedenskirche herzlich ein. Anschlie-
ßend sind alle zu einem Stehempfang vor 
der Kirche eingeladen, um auch persönlich 
dem Jubilar zu gratulieren. Bei schlechtem 
Wetter findet der Stehempfang im großen 
Jugendheimsaal statt. 

9. Beschlussfassung über etwaige 
 Anträge, die zur Mitgliederversammlung 
 gestellt wurden
10. Verschiedenes, Genossenschaftliches
11. Wünsche und Anträge
12. Schlusswort
Anträge, über die die Mitgliederversammlung 
zu beschließen hat, sind gemäß Satzung 
spätestens 5 Tage vor der Mitgliederver-
sammlung bei der Baugenossenschaft Gra-
fenwöhr e. G. einzureichen.
Die Geschäftsbücher der Genossenschaft 
liegen für jedes Mitglied am Samstag, 9. Juni 
2018 von 11.30 bis 12.00 Uhr im Büro der 
Genossenschaft zur Einsicht auf.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme!

Ronny Scha�arzik
Wolfslegelstr. 15 
92655 Grafenwöhr

E-Mail: info@scha�arzik-trockenbau.de 
www.scha�arzik-trockenbau.de

Telefon  0 96 41 / 9 13 78 
Telefax   0 96 41 / 92 90 33
Mobil  01 73/ 38 69 579
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“ Tagesausflug mit Schiff-
fahrt auf der Donauarche “

Wann: 22.09.2018
Samstag: Abfahrt von Grafenwöhr am Mari-
enplatz um 07:30 Uhr  nach Passau. Nach 
der Ankunft um ca.10:45 Uhr , an Bord gehen 
auf der Donauarche, zur 3 Stündigen Schiff -
fahrt. Anschließend Aufenthalt in Passau. 
Zum Abendessen Weiterfahrt nach Eils-
brunn zum ältesten Wirtshaus der Welt.
Leistungen: Busfahrt und Schiffahrt.
Preis: 34€ p.P.

Grillnachmittag in St. Sebastian
Die Frauenunion lädt am Mittwoch 20. Juni 
2018 zu einem gemütlichen Beisammensein 
in den Hof des Seniorenheim St. Sebastian 
ein. Ab 16 Uhr gibt es Getränke und gegrillte 
Bratwürste, ein Harmonikaspieler wird für 
die Unterhaltung sorgen. Eingeladen sind 
auch die Angehörigen der Senioren.  

Trauerfrühstück
Am Dienstag, den 05.06.2018 findet um 9.00 
Uhr im kleinen Jugendheimsaal das Trau-
erfrühstück statt. Eingeladen sind alle, die 
einen Angehörigen verloren haben. Beim 
gemeinsamen Frühstück verbringen Trau-
ernde den Morgen nicht allein.

Lesung mit Dieter Radl im 
Heimatmusem

Am Montag, den 18.06.2018 laden wir zu 
einer Lesung mit Dieter Radl ins Heimatmu-
seum Grafenwöhr herzlich ein. Nähere Infor-
mationen in der Tagespresse.

Seniorenfahrt
Am 20.06.2018 findet die Seniorenfahrt nach 
Augsburg statt. Abfahrt 8.00 Uhr bei der 
Firma Göttel, anschließend an den bekann-
ten Haltestellen.
Weitere Infos bei Frau Hildegard Haupt, Tel. 
3148

Gottesdienste
Gemeindehaus in Grafenwöhr
03.06. um 10.00 Uhr Gottesdienst
10.06. um 10.00 Uhr Gottesdienst mit AM
17.06. um 10.00 Uhr Gottesdienst 
24.06. um 10.00 Uhr Tauferinnerungs-got-
tesdienst am Rußweiher in Eschenbach
Altöttingkapelle in Pressath
03.06. um 09.00 Uhr Gottesdienst
17.06. um 09.00 Uhr Gottesdienst 

Gottesdienste in den Seniorenheimen
13.06. um 15.00 Uhr in Gmünd
20.06. um 15.30 Uhr in Grafenwöhr 
Kindertagesstätte Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 6.45–17 Uhr     
Freitag 6.45–16.30 Uhr
Tauferinnerungsgottesdienst am Ruß-
weiher
Auch dieses Jahr feiern wir evangelischen 
Gemeinden der Kulmregion in Eschenbach 
einen Tauferinnerungsgottesdienst. Herz-
liche Einladung zu diesem besonderen 
Gottesdienst am 24. Juni um 10 Uhr an der 
Seebühne im Rußweiher. Wer eine Mitfahr-
gelegenheit benötigt, bitte einfach im Pfarr-
amt melden (Tel. 2218). 
Sommerfest beim Seniorendienstagclub 
mit Staffelübergabe an Kirstin Armann
Ein letztes Mal lädt Barbara Hößl und ihr 
Team alle Senioren zum Sommerfest im 
Gemeindehaus in Grafenwöhr ein – ehe 
unsere neue Sekretärin Kirstin Armann dann 
ab Herbst die Leitung des Seniorendienst-
clubs übernimmt. Am 19. Juni geht es um 
14.30 Uhr mit einer Andacht los. Danach ist 
für Speis und Trank und volles Programm 
gesorgt. Und natürlich wird genügend Zeit 
sein, bei „der Bärbel“ ganz herzlich Danke 
zu sagen für die tolle gemeinsame Zeit. Wir 
freuen uns auf zahlreichen Besuch!

Folgende Wanderungen werden im Juni 
2018 besucht 
02. / 03. Schwarzenfeld WF Schwarzenfeld
09. / 10. Bindlach  WF Bindlach
16. / 17. Hirschau  WF Hirschau
23. / 24. Gallspach /Östereich WF Gallspach
23. / 24. See  WF See
23. / 24. Selbitz  WF Selbitz
30. Scheuchenberg Wanderer Demling

Juli 2018
01. Scheuchenberg Wanderer Demling
Hinweis:
Die Monatsversammlung im Juni findet am 
6. Juni um 20:00 Uhr im Hotel Rattunde statt

Bitte um Überweisung des Betrags mit 
Namen auf folgendes Konto:
Reservisten Grafenwöhr Reisekonto
IBAN:DE46753519600302188172
Bei kurzfristiger Absage kann der Fahrpreis 
nicht erstattet werden.
Es sind auch Nichtmitglieder herzlich will-
kommen.
Anmeldung bei Roland Müller unter 
0170/3521296 
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Kommenden Sonntag Spielplatzfest in 
der Bahnhofsiedlung
Am Sonntag, den 3.Juni findet wieder das 
bei Groß und Klein beliebte Spielplatzfest in 
der Bahnhofsiedlung statt.
Dabei sind Gemütlichkeit, Spiel und Spaß 
garantiert. Die Kinder können sich schmin-
ken lassen und sich auf dem Spielplatz so 
richtig austoben.
Nachdem gegen 15 Uhr Schüler der Klin-
genden Töne für musikalische Unterhaltung 
sorgen, werden um 16 Uhr Tanzgruppen 
des Sportvereins TuS/DJK Grafenwöhr den 
Festbesuchern einheizen. Neben verschie-
denen Grillspezialitäten sowie Kaffee und 
Kuchen darf man sich auch heuer wieder auf 
ein leckeres Schwein am Spieß freuen, dass 
ab Mittag angeboten wird. Die IG Spielplatz 
Bahnhofsiedlung freut sich auf viele Gäste.  

Tankoase für E-Bikes
Bauhof-Mitarbeiter installieren E-Bike-Ladestation

„Herzlich willkommen im Radl-Paradies!“ 
Diesen Worten kann sich Bürgermeister 
Edgar Knobloch nur anschließen. Radfah-
rer, die der Stadt einen Besuch abstatten, 
sind nun auch dazu eingeladen, dort ihre 
E-Bikes aufzuladen. Denn die Bauhof-Mit-
arbeiter Josef Diedl und Richard Sier haben 
beim Museum eine E-Bike-Ladestation 
aufgestellt. Eine weitere Station steht beim 
Waldbad. „Während man Spaß im Bad oder 
im naheliegenden Mega-Fun hat, kann dort 
das E-Bike aufgeladen werden“, meinte das 
Stadtoberhaupt.
Die „E-Bike-Region Oberpfälzer Wald“ ist 
ein „Leader“-Projekt in Zusammenarbeit mit 
dem Wirtschaftsforum „Neustadt Plus“. Die 
Ladestationen sowie Tourenvorschläge sind 
in einer übersichtlichen E-Bike- und Rad-
karte zusammengefasst.

Bild und Text: Renate Gradl

Schraubenhandel - Hausmeisterservice
Malerarbeiten - Ab�ussreinigung

Zum Rennsteig 7
92655 Grafenwöhr
E-Mail: tuc.bernhard@web.de

Tel.:  09641-925855
Fax:  09641-925856
Mobil:  0160-7505208

Der
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n rund um Haus und Garten

Dienstleistungen
BERNHARD

Gardinen, Gardinenleisten, Rollos, Jalousien, Plissee, 

Markisen, Wintergartenbeschattung, Insektenschutz

Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 9.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00-12.00 Uhr, Di. nachm. geschlossen

GmbH

Gardinenfabrikation

Wir suchen ab sofort eine

GARDINENNÄHERIN  

die sich durch Zuverlässigkeit,

Flexibilität, Engagement und 

Kreativität auszeichnet

Fröhlich

95519 Vorbach - Bahnhof,  Tel. (0 92 05) 2 41

www.froehlich-gardinen.de

Unser Service: Ausmessen, Beraten, Nähen, Montieren, Dekorieren

Gardinen, Gardinenleisten, Rollos, Jalousien, Plissee,

Markisen, Wintergartenbeschattung, Insektenschutz
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Angler suchen wieder ihre Könige
Am Sonntag, den 24. Juni findet das 
jährliche Kameradschafts- und Königsfi-
schen des Fischereivereins Grafenwöhr 
statt. Sämtliche Vereinsgewässer (ein-
schließlich des Stadtweihers) stehen den 
Petrijüngern zur Verfügung. Das Angeln 
beginnt um 5.00 Uhr und endet um 10.00 
Uhr. Anschließend erfolgt das Abwiegen 
der gefangenen Fische im Innenhof der 
Zoiglstube „Zum Adler“. Für Speisen und 
Getränke ist bestens gesorgt. Bei einem 
kühlen Bier kann mit Gleichgesinnten 
nochmals über den Angeltag gesprochen 
werden. 
Die Startkarten in Verbindung mit der 
detaillierten Ausschreibung erhält jedes 
aktive Vereinsmitglied vorab zusammen 
mit einer schriftlichen Einladung rechtzei-
tig per Post.
Alle anderen Teilnehmer können Startkar-
ten im Angelshop Phiber in der Woche ab 
18. Juni erwerben. Spätester Termin hierzu 
ist Samstag, 23. Juni, 12.00 h. Die Aus-
gabe erfolgt nur zu den geschäftsüblichen 
Öffnungszeiten!

Fischerfest am 30. Juni und 01. Juli
Alljährlich gegen Ende Juni wird beim 
Fischereiverein Grafenwöhr gefeiert. Das 
traditionelle Fischerfest findet in diesem 
Jahr am Samstag, 30. Juni und Sonntag, 
01. Juli auf dem Festplatz am Kastenhaus 
statt. Die Vorbereitungen laufen auf Hoch-
touren. Die Verantwortlichen im Verein 
um zweiten Vorsitzenden Josef Biersack 
hoffen, dass sich gutes Fischerfestwet-
ter einstellen wird und der Besuch des 
Fischerfestes für alle ein Erlebnis wird. 
Das Fest beginnt am Samstag ab ca. 16.00 
Uhr mit der Austragung eines Sautrogren-
nens auf dem Stadtweiher. Es werden 
wieder prominente Teilnehmer an den Start 
gehen. Wer an diesem Gaudiwettbewerb 
teilnehmen will, kann sich bei Wasserwart 
Günther Stümpfl (Tel 3308) anmelden. 
Für musikalische Unterhaltung konnte am 
Samstag die Kapelle „Fiveadeckl“ und für 
Sonntag die „Südwind Buam“ engagiert 
werden.
Am Sonntag ist um 10.00 Uhr Festbeginn 
mit einem Frühschoppen. Nachmittags 
gegen 15.00 Uhr werden die Fischerkönige 
proklamiert und die Sieger des Kamerad-
schaftsfischens gekürt. 
In einer großen Fischausstellung können 
einheimische Fische aus der Nähe betrach-
tet werden. Für Speisen und Getränke 
wird bestens gesorgt. Natürlich werden 
wieder Grill und Räucherforellen und als 
besondere Spezialität Steckerlfisch (über 
Holzkohle gegrillte Forelle) – auch zum 
Mitnehmen – angeboten. 
Die gesamte Bevölkerung Grafenwöhrs 
und Umgebung sowie unsere amerika-
nischen Freunde sind recht herzlich zum 
Fest der Fischer und Angler eingeladen. 

Hammer und Sand
prägen das Land

Termin: 23.06.2018, 14 Uhr
Geprägt wird das Gebiet zwischen Grafenwöhr, Pressath und Mantel durch den Kies- 
und Sandabbau sowie zahlreiche ehemalige Hammerwerke. Am Beispiel des Gutes 
Grub erläutert Geoparkranger Raimund Röttenbacher den Einfluss der Rohstoffgewin-
nung sowie der vergangenen Eisenindustrie auf die Natur dieser Region. Weglänge rund 
2,5 Kilometer.
Treffpunkt: Parkmöglichkeit an der NEW 21 zwischen Hütten und Mantel, von Hütten 
aus rund 500 Meter nach dem Gut Grub, 92655 Grafenwöhr, Gebühr 4 Euro, Kinder frei.
Geopark Bayern-Böhmen, Tel. (09602) 93 98 166, 92711 Parkstein, www.geopark-bayern.de
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Lese- und Rechtschreibschwäche ist immer 
noch ein großes Thema in Deutschland, 
auch wenn nur selten darüber gesprochen 
wird. Um für dieses Thema zu sensibilisieren 
ist derzeit die Ausstellung „Mein Schlüssel 
zur Welt“ im Mehrgenerationenhaus Grafen-
wöhr zu Gast. 
Was viele nicht wissen, ist das sowohl Kinder 
als auch Erwachsene bei uns in Deutsch-
land aktuell immer noch von einer Lese- und 
Rechtschreibschwäche betroff en sind. Auch 
bekannt unter der Abkürzung LRS. Dies 
bedeutet, dass diese Personen nicht rich-
tig lesen und schreiben können, Probleme 
haben Inhalte von Texten zu erfassen und 
Aufsätze zu verfassen. Was dies genau 
für den Betroff enen bedeutet und was man 
dagegen tun kann bzw. wie man denjenigen 
unterstützen kann, zeigt die Wanderausstel-
lung „Lesen & Schreiben - Mein Schlüssel 
zur Welt“.  Die Ausstellung setzt sich aus 
verschiedenen Stationen und Roll-Up Seg-
menten zusammen die einen umfangrei-
chen Überblick, sowohl aus der Sicht von 
Experten, als auch von Betroff enen gibt.  
Die Ausstellung zur bundesweiten Alpha-
betisierungskampagne kann noch bis 

Wanderausstellung „Lesen & Schreiben - Mein 
Schlüssel zur Welt“ im MGH Grafenwöhr zu Gast 

Ende Mai im Mehrgenerationen Haus 
in Grafenwöhr besichtigt werden.  

Weitere Aktionen zum Thema Lese- und 
Rechtschreibschwäche sind geplant. 
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Ein schönes neues Baugebiet
Spatenstich für „Hinkacker“ in Gmünd

Der Anfang ist gemacht. Mit einem „Spaten-
stich“ symbolisieren Bürgermeister Edgar 
Knobloch, das Planungsbüro Schultes, die 
Baufirma Markgraf sowie Grundstückseigentü-
mer die Erschließung für das neue Baugebiet 
„Hinkacker“ in Gmünd.
„Es ist ein attraktives Baugebiet in der Nähe der 
Creußenaue“, freute sich Bürgermeister Edgar 
Knobloch und begrüßte die Anwesenden. 25 
Bauparzellen stehen für junge Familien zur Ver-
fügung. Knobloch bedankte sich bei den Eigen-
tümern, die Grundstücke an die Stadt verkauft 
haben. „Es sollen keine Baulücken entstehen“, 
wünscht sich der Bürgermeister. Das Wichtig-
ste ist aber eine unfallfreie Baustelle.

Bild und Text: Renate Gradl

Dank an „alte Hasen“
4. Mannschaft der Kegler wird Meister

Neben dem Erfolg der 1. Mannschaft der 
Kegler, die den Aufstieg in die Bezirksliga 
Oberpfalz geschafft haben, war auch die 4. 
Mannschaft erfolgreich und wurden souve-
rän Meister. 
Seinen herzlichen Glückwunsch sprach 
Bürgermeister Edgar Knobloch bei einem 
Empfang im Rathaus aus. Leider kann die 4. 
Mannschaft nicht mehr aufsteigen, weil die 
3. Mannschaft des TuS/DJK in der nächst-
höheren Klasse spielt und den 6. Platz 
erreichte. Trotzdem wurden die Kegler der 
4. Mannschaft mit Karlheinz Wächter, Her-
mann Scholz, Peter Wächter, Dieter Hanne-
mann, Jürgen Ulm und Carsten Göhring und 
ihre Meisterschaft würdig gefeiert. 
Abteilungsleiter Michael König dankte den 
„alten Hasen“ und meinte: „Wir brauchen 
alte Haudegen, die die Jungen mitziehen“. 
Sein Wunsch für die Zukunft: „Der sportliche 
Erfolg soll weitergehen.“ Der Abteilungsleiter 
bat auch um eine disziplinierte Spielweise, 

denn „das Kegeln geht vom Kopf aus“. 
Abschließend trugen sich die Meisterkegler 

in das goldene Sportlerbuch der Stadt ein.
Bild und Text: Renate Gradl 

Beim Flugplatz 6 - 92655 Grafenwöhr - Tel. 09641-92 43 05 - www.ikuba-dobmann.de

Besuchen Sie unsere
Ausstellung
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Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“
allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten, und ihre 

Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Paula Spiegel
* 31.03.1934
 26.04.2018

Unser besonderer Dank gilt:
- Herrn Stadtpfarrer Müller für die würdige
 Gestaltung der Trauerfeier

- dem Kirchenchor für die musikalische Umrahmung

- Frau Maria Zitzmann für das Beten des
 Sterberosenkranzes

- und allen Verwandten, Freunden und Bekannten

In liebevoller Erinnerung:
Deine Kinder mit Familien

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“
allen Verwandten, Freunden dem Schülerjahrgang 

1930/1931, dem VdK und allen, die uns beim 
Heimgang unserer lieben Verstorbenen

Frau Schütz Barbara
* 21.07.1930    03.05.2018

durch Wort, Schrift und Blumenspenden 
ihre Anteilnahme bekundeten.

In liebevoller Erinnerung
Dein Bruder

mit Rosemarie

Letzter Einsendetag:
 für Vereinsbeiträge 22. Juni 2018
 für Anzeigen 25. Juni 2018
Nächster Erscheinungstag:
 01. Juli 2018

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwal-
tung, Stadtverband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler GmbH,
92655 Grafenwöhr, Im Gewerbepark 21,
0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann-
keine Haftung übernommen werden.
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet: http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.
de
Anzeigen: Johann Hutzler, Tel. 0 96 41 / 432
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Nachruf
Der VdK-Ortsverband Grafenwöhr trauert 
um seinen stellvertretenden Ortsvorsitzen-
den Gerhard Meiler, geboren am 23.03.1956 
– gestorben am 23.04.2018. Der Verstor-
bene gehörte seit dem Jahr 2000 bis zu 
seinem Tode dem VdK an. Obwohl gesund-
heitlich angeschlagen, war er 2016 bereit, 
die seit längerem nicht besetzte Stelle des 
Stellvertreters zu übernehmen. In dieser Zeit 
haben wir ihn als einen tatkräftigen, immer 
hilfsbereiten und humorvollen Menschen 
schätzen gelernt. Die Vorstandschaft dankt 
ihm für seinen ehrenamtlichen Einsatz. Wir 
werden ihn vermissen und in guter Erinne-
rung behalten.

Kleinanzeigen
TÜV für Ihr Fahrzeug
 jeden Dienstag ab 7 Uhr.
AUTOERTL GmbH Tel. 09641 / 413
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Der Veranstaltungskalender für Juni 2018 ist bestens gefüllt
Der Monat Juni hat eine Vielzahl von Veranstaltungen

03.06.18 IG Spielplatz Bahnhofsiedlung - Spielplatzfest

05.06.18 Kath. Frauenbund - Trauer-Frühstück 

08.06.18 SPD – Ortsverband - OV-Sitzung

09.06.18 Dießfurter Schlossbläser - Brass‘n Beat am Schönberg

10.06.18 Falkenhorst-Schützen Hütten - Schützenfest – Königsproklamation

13.06.18 Kath. Frauenbund - Studienfahrt Senioren

18.06.18 Kath. Frauenbund - Vortrag: Lesung mit Dieter Radl im Museumsinnenhof

19.06.18 Evang. Kirchengemeinde - Seniorendienstagsclub (Sommerfest)

20.06.18 Frauen-Union - Grillfest im St. Sebastian Seniorenheim

22.06.18 Pfadfinderstamm Waldläufer - Johannisfeuer am Birka

22.06.18 Concordia Hütten - Johannisfeier

23.- 24.06. Landestheater Oberpfalz - Kinder- und Abendtheater am Schönberg  

24.06.18 Fischereiverein - Preis- und Königsfischen

25.06.18 CSU - Johanni – Dämmerschoppen mit Ehrungen beim Stichn

30.06.18 Fischereiverein - Fischerfest

Die Veranstalter freuen sich auf Ihren Besuch.

Gerhard Mark, Stadtverbandsvorsitzender  




